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Der Gemeinderat

genehmigt…

−	 für die Reparatur des Plattenbodens 

im Schulhaus Dorf einen Kredit in der 

Höhe von CHF 25’500.— inkl. MWST.

−	 für das Projekt «Fotopfad» des Vereins 

Pro Neuenegg eine finanzielle Unter-

stützung in der Höhe von CHF 6‘000.—.

−	 die Planungsvereinbarung in Sachen 

Arealentwicklung Bären (Bärenareal).

sichert…

−	 Nehal Alissa, Talstrasse 38, 3174 Thö-

rishaus, das Bürgerrecht der Einwoh-

nergemeinde Neuenegg zu.

stellt…

−	 Lavinia Steiner, per 1. August 2026 als 

neue Sachbearbeiterin Bauverwaltung 

ein.

unterstützt…

−	 die Schlossfestspiele Laupen 2026 mit 

einem finanziellen Beitrag in der Höhe 

von CHF 1‘000.—.

verlängert…

−	 das Projekt Lokalbüro um drei Jahre 

und somit bis zum 31. Dezember 2028.

Aus dem Gemeinderat

Aufruf an die Bevölkerung

Wir bitten um sparsamen Umgang  
mit dem Trinkwasser  

und beachten Sie die amtlichen Feuerverbote.

mailto:regine.roth@neuenegg.ch
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Alles was du wissen musst:
10 Dienstag-, Mittwoch- oder
Donnerstagnachmittage
13:00 - 16:00 Uhr
Stundenlohn
Start ab Oktober

BEI DER EINWOHNERGEMEINDE NEUENEGG

für alle

Schüler/Schülerinnen 

der 8. Klasse im

Schuljahr 2026/27

Vjosa Ismaili & Sandra Brüllhardt
finanzverwaltung@neuenegg.ch

031 744 01 20 

noch Fragen?

WOCHENARBEITSPLATZ
Motivationsschreiben und

Lebenslauf

Sende dein

bis am 18. September an 
finanzverwaltung@neuenegg.ch

Aus der Gemeindeverwaltung
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Einwohnergemeinde Neuenegg

Lehrstelle als Kauffrau/Kaufmann EFZ (E/M-Profil)

Die Einwohnergemeinde Neuenegg bietet per 1. August 2027 eine Lehrstelle als Kauffrau/Kaufmann EFZ  

in der Branche öffentliche Verwaltung an. 

Was erwarten wir von unseren Lernenden?

−	 Sekundarschule oder 10. Schuljahr mit guten bis sehr guten Leistungen in den Kernfächern 

−	 Sehr gute Sprachkenntnisse 

−	 Verständnis für buchhalterische Fragen 

−	 Interesse an wirtschaftlichen, politischen und rechtlichen Zusammenhängen 

Was bieten wir unseren Lernenden?

−	 Attraktive Ausbildung in allen Abteilungen unserer Gemeindeverwaltung

−	 Spannende und vielseitige Lehrzeit und direkter Kontakt zu den Einwohner*innen

−	 32 Ferientage und Lohn nach kantonalen Vorgaben

−	 Beteiligung an Schulkosten sowie Schullager/Sprachaufenthalte 

Bist du neugierig, arbeitest gerne im Team, am Computer und mit Kunden? Dann freuen wir uns über deine 

Bewerbung und Zeugniskopien an:

Einwohnergemeinde Neuenegg 

Berufsbildung 

Dorfplatz 1	 031 744 01 20

3176 Neuenegg 	 www.neuenegg.ch

oder per Mail an: finanzverwaltung@neuenegg.ch.

Bewerbungsfrist: Freitag, 28. August 2026.

Bei Fragen geben dir Ismaili Vjosa oder Brüllhardt Sandra gerne Auskunft unter 031 744 01 20 oder 

finanzverwaltung@neuenegg.ch. 

Arbeite für UNS. 

Arbeite für unsere 

GEMEINDE.

Wir gratulieren Lavinia Steiner 

zur erfolgreich abgeschlossenen 

Lehrabschlussprüfung als Kauf-

frau EFZ mit Berufsmaturität. Wir 

freuen uns, dass sie weiterhin Teil 

unseres Teams bleibt, und wün-

schen auf der Bauverwaltung viel 

Freude, Erfolg und spannende He-

rausforderungen.

Wir gratulieren Najmeddin Chami 

zur erfolgreich abgeschlossenen 

Lehrabschlussprüfung als Fach-

mann Betriebsunterhalt EFZ. Wir 

wünschen für den weiteren be-

ruflichen und privaten Weg viel 

Freude, Erfolg und spannende He-

rausforderungen.

http://www.neuenegg.ch
mailto:finanzverwaltung@neuenegg.ch
mailto:finanzverwaltung@neuenegg.ch
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Lokalbüro* – Rat und Tat im Alltag

Besuchen Sie uns im Lokalbüro am Dorfplatz in Neuenegg. 

11 Ratgebende engagieren sich in unse-

rem Lokalbüro. Bist auch Du interessiert, 

ein Mitglied unseres Teams zu werden, so 

melde Dich doch im Lokalbüro bei einem 

der Ratgebenden.

Nach der 3-jährigen Aufbauphase haben 

die Einwohnergemeinde Neuenegg und 

die Raiffeisenbank Sensetal – Freiburg-Ost 

beschlossen, das Lokalbüro weiterzufüh-

ren. Sie können uns also weiterhin im Lo-

kalbüro besuchen. Wir freuen uns darauf.

Die Ratgebenden im Lokalbüro haben 

beschlossen, die Geldsumme für den im 

Jahr 2023 erhaltenen Innovationspreis der 

Raiffeisenbank Schweiz in ein «Bänkli» 

auf dem Rasen des «alten Gemeindehau-

ses» zu investieren.

Im Herbst 2026 planen wir folgende Anlässe im Lokalbüro 

Dorfplatz 2 in Neuenegg

Die Anlässe dauern rund 1 ½ Stunden inklusive Kaffee & Kuchen.

  2.09.2026	 19.00 Uhr	� «Abtretung von Liegenschaften an Nachkommen  

und ihre Auswirkungen auf die Ergänzungsleistungen (EL)»  

mit Claudia Buta und Jessica Meer

24.09.2026	 19.00 Uhr	� «Einbruchdiebstahl» mit Mathis Gerber  

von der Kantonspolizei Bern 

14.10.2026	 19.00 Uhr	� «Entstehungsgeschichte der Sensetalbahn»  

mit Fritz Bula

19.12.2026	 16.00 Uhr	 «Adventsfenster» mit dem Team des Lokalbüro

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen erfahren sie unter www.lokalbüro.ch oder mittels Flyer  

im Lokalbüro.

Anmeldungen via www.lokalbüro.ch, direkt im Lokalbüro 

oder telefonisch unter 031 919 12 12.

Verweilen oder zum Ausruhen nach ei-

nem Boole-Spiel benutzt werden.

Ohne vorherige Terminanmeldung ist das 

Lokalbüro jeweils wie folgt geöffnet: 

Montag + Mittwoch �von 14.00 – 16.00 Uhr

Dienstag + Freitag� von 09.00 – 11.00 Uhr 

und am Donnerstag�von 14.00 – 16.00 Uhr 

ist Anja Ruprecht von der Geschäftsstelle 

Tourismus Region Laupen im Lokalbüro 

anzutreffen. 

Möchten Sie eine Wiederholung eines 

der Themen oder haben Sie andere Vor-

schläge, lassen Sie uns dies wissen. 

Wir freuen uns auf ihre Vorschläge an  

info@lokalbuero.ch oder bei einem Be�-

such im Lokalbüro.

Auf dem Rasenplatz befindet sich auch 

eine Boole-Anlage. Das Bänkli kann zum 

http://www.lokalbüro.ch
http://www.lokalbüro.ch
mailto:info@lokalbuero.ch
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Information zur 13. Altersrente der AHV

An der Volksabstimmung vom 3. März 

2024 wurde die Initiative für eine 13. AHV-

Rente angenommen. Die Umsetzung tritt 

im Jahr 2026 in Kraft. Wir informieren Sie 

über die Änderungen.

Wann wird die 13. Altersrente  

ausbezahlt?

Die 13. Altersrente wird einmal pro Jahr 

an alle Bezügerinnen und Bezüger einer 

Altersrente ausbezahlt. Die Auszahlung 

erfolgt jeweils im Dezember. Das heisst, 

dass Sie jeweils im Dezember sowohl  

die Rente für den Monat Dezember  

als auch die 13. Altersrente erhalten wer-

den.

Wie setzt sich die 13. Altersrente  

zusammen?

Zur Ermittlung der 13. Altersrente wird je-

weils ein Zwölftel Ihres monatlichen Ren-

tenbetrages auf ein separates Konto bei 

uns verbucht und im Dezember zusammen 

mit Ihrer Altersrente ausbezahlt. 

Wer hat Anspruch  

auf die 13. Altersrente?

Der Anspruch gilt nur für die Altersrenten 

der AHV. Kinderrenten der AHV, Hinter-

lassenenrenten an Witwen, Witwer und 

Waisen sowie Renten der Invalidenversi-

cherung werden weiterhin 12 Mal pro Jahr 

ausbezahlt. Die 13. Altersrente wird nur an 

Personen ausbezahlt, die am 1. Dezember 

noch Anspruch auf die Altersrente haben.

Welche Schritte müssen Sie unter-

nehmen, um die 13. Altersrente zu 

erhalten? 

Sie müssen sich nicht anmelden oder zu-

sätzliche Schritte unternehmen, die Aus-

zahlung erfolgt automatisch.

Haben Sie noch weitere Fragen?

Dann nehmen Sie ungeniert Kontakt mit 

uns auf. Viele Informationen finden Sie 

auch auf der Homepage der Ausgleichs-

kasse des Kantons Bern (www.akbern.ch) 

oder der zuständigen AHV-Zweigstelle auf.

☛ �Informationsanlass für angehende 

Pensionierte vom 10. November 

2026 im Hotel Aare in Thun

Die Ausgleichskasse des Kantons Bern in-

formiert Sie während einem halben Tag 

(09.00 – 12.00 Uhr) über zentrale Aspekte 

Ihrer Pensionierung. Anmeldeschluss ist 

der Montag, 1. November 2026 und die 

Teilnahmegebühr beträgt CHF 50.   —.

Die Anmeldung erfolgt per E-Mail an:  

infoanlass@akbern.ch spätestens bis 1. No-

vember 2026.

Gerne erteilen wir Ihnen weitere Aus-

künfte.

Auskünfte unter

AHV-Zweigstelle, 3176 Neuenegg

Tel. 031 744 01 02

ahv-zweigstelle@neuenegg.ch

Die Sekundarstufe I bezieht den Neubau «Schul- und Kirchenzentrum» 

Am 11. Dezember 2025 war es so weit. 

Nach 2 ½-jähriger Bauzeit konnte der 

Neubau des SKZ bezogen werden. Die 

Schüler konnten die neuen Schulräume, 

ausgestattet mit neuem Mobiliar und 

der neusten Infrastruktur, beziehen. Die 

Eröffnung erfolgte vor Weihnachten, da-

mit sich der Schulbetrieb ab Januar 2026 

ganz auf den Unterricht konzentrieren 

kann.

Der Neubau bietet mehr Fläche, zeitge-

mässe Infrastruktur in den Schulräumen, 

zusätzliche Gruppenräume sowie Multi-

funktionszonen in den Gängen.

Nach dem Umzug des Schulmaterials der 

Lehrpersonen und der Schulleitung blieb 

das bisherige Mobiliar im Provisorium 

«Labor Wander AG» zurück. 

Was geschah mit dem restlichen 

Matetrial:

149 Schülertische

259 Schüler-Stühle

  25 Holzschränke

 6 Hobelbänke

 9 �Deckenbeamer und viel Kleinmaterial.

Die Deckenbeamer und einige Möbel 

werden in der Gemeinde noch eingesetzt 

oder werden von der «IG Labor» weiter 

benutzt.

Nach verschiedenen Anfragen bei 

Hilfs werken konnte mit dem Verein  

«Pro Schule Ost» aus Widen (TG) ein Part-

ner gefunden werden, der das Schulmate-

rial abholt und in die Ukraine transportiert.

http://www.akbern.ch
mailto:infoanlass@akbern.ch
mailto:ahv-zweigstelle@neuenegg.ch
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Am 17. März 2026 war es soweit. Ein 

Sattelschlepper aus der Ukraine war-

tete am Morgen auf dem Bahnhofplatz.

Nachdem das Fahrzeug in das Areal der 

Wander AG hineinfahren durfte, mach-

ten sich fleissige ukrainische Helfer und 

Mitglieder des Vereins daran, den Sattel-

schlepper zu füllen.

Nach der Demontage der Wandtafeln, 

welche auch nicht mehr gebraucht wer-

den, holte «Pro Schule Ost» auch noch 

dieses Material ab und bringt es in die 

Ukraine.

Mit dieser Aktion hat die Gemeinde 

 mitgeholfen noch brauchbares Material 

einer Wiederverwendung zuzuführen.

Seniorenausflug 2026

Seit vielen Jahren organisiert ein Auss-

chuss alle zwei Jahre einen Tagesausflug 

für ihre älteren Mitbürgerinnen und Mit-

bürger. 2026 ist es wieder so weit, und 

zwar am 

Mittwoch, 16. September 2026

Teilnehmen dürfen alle Einwohner der 

Gemeinde Neuenegg mit Jahrgang 1954 

und älter. Wir laden Sie hiermit ein, dieses 

Angebot zu nutzen und mitzukommen. 

Falls Ihre Lebenspartnerin oder Ihr Leb-

enspartner jünger ist, ist auch sie oder er 

herzlich willkommen. Der Ausflug ist auch 

für Personen mit eingeschränkter Mobil-

ität (Rollstuhl/Rollator) bestens geeignet.

Interessentinnen und Interessenten sind 

herzlich eingeladen, sich bis am Frei-

tag, 21. August 2026, bei Jrène Bula, 

Neuenegg, unter der Telefonnummer  

079 603 75 47, (Montag, Dienstag und 

Mittwoch jeweils erst ab 19.00 Uhr, Don-

nerstag und Freitag durchgehend) oder 

via seniorenausflugneuenegg@gmail.com 

anzumelden. Später eingehende Anmel-

dungen können aus logistischen Gründen 

nicht mehr entgegengenommen werden. 

Die Gemeindeverwaltung wird allen Teil-

nehmerinnen und Teilnehmern bis spätes-

tens am 9. September 2026 ein detaillier-

tes Programm zustellen.

Wir freuen uns bereits heute, mit den Teil-

nehmenden einen gemütlichen Tag ver-

bringen zu dürfen.

Ausschuss Seniorenausflug

mailto:seniorenausflugneuenegg@gmail.com
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Aus den Schulen

Schulen Gemeinde Neuenegg
Sekundarstufe I  

Schule Thörishaus – 3. Klasse – Oliver Anken

Politische Bildung

In diesem Schuljahr durften wir ein neues 

Lehrmittel zur politischen Bildung erpro-

ben. Die Kinder der 3. Klasse in Thöris-

haus durften als erste Klasse eine neue 

Unterrichtsreihe zum Thema «Politische 

Bildung» durchführen. Politische Bildung 

wird im Lehrplan keinem Fachbereich 

direkt zugewiesen und gehört somit zu 

den übergeordneten Themen, da sie ver-

schiedenste Lebensbereiche betrifft.

Die Unterrichtseinheit, die wir durchge-

führt haben, greift zwei aufeinander auf-

bauende Leitfragen auf:

−	 Wie überzeugst du andere? 

−	 Womit überzeugen dich andere? 

Da diese Leitfragen möglichst nahe an 

der Lebenswelt der Schüler*innen disku-

tiert werden sollen, greift die Unterrichts-

einheit eine Ausgangslage auf, die die 

Kinder gut verstehen können. Zu Beginn 

wird ein Bild des Wasserspiels auf dem 

Bundesplatz in Bern gezeigt. Anschlies-

send wird thematisiert, dass beschlossen 

wurde, das Wasserspiel abzuschalten.

In diesem fiktiven Gedankenspiel lernen 

die Kinder verschiedene Personen ken-

nen, die unterschiedliche Meinungen zur 

Abschaltung des Wasserspiels vertreten. 

Da ist zum Beispiel Peter, der möchte, 

dass das Wasserspiel abgeschaltet bleibt, 

weil sein Marktstand sonst immer wieder 

nass wird. Auf der anderen Seite steht 

Pascaline, die sich dafür ausspricht, dass 

das Wasserspiel wieder in Betrieb ge-

nommen wird, da sie sich dort gerne ab-

kühlt.

Die Kinder setzen sich anschliessend mit 

den verschiedenen Positionen auseinan-

der und entscheiden danach, welche Per-

son sie am meisten überzeugt hat. Zum 

Abschluss der Unterrichtseinheit formu-

liert jedes Kind seine eigene Meinung zur 

Fragestellung «Wasserspiel abgeschaltet 

lassen – ja oder nein?».

Mit Blick auf die politische Bildung zeigt 

sich, dass es bereits in diesem Alter 

gut möglich ist, Kinder mit Fragen zum 

 demokratischen Zusammenleben zu kon-

frontieren. Die acht- bis neun jährigen 

Kinder lernen, unterschiedliche Bedürf-

nisse wahrzunehmen, Meinungen auszu-

tauschen sowie Konflikte geregelt auszu-

tragen und mit ihnen umzugehen.

Falls Sie mehr zur politischen Bildung im 

Kanton Bern erfahren wollen: 

https://www.bkd.be.ch/faechernet/ 

politische-bildung

Oder sind Sie am Unterrichtsbeispiel der 

3. Klasse interessiert: 

https://www.bkd.be.ch/faechernet/ 

politische-bildung/z2

https://www.bkd.be.ch/faechernet/
politische-bildung

https://www.bkd.be.ch/faechernet/
politische-bildung/z2


Neuenegger Zeitung  |  Mitteilungsblatt der Einwohnergemeinde Neuenegg� GZA Nr. 3  |  August 2026

Seite 8

Schulen Gemeinde Neuenegg
Sekundarstufe I  

Besuchs-Bericht der Schule Neuenegg bei den 
Sportschützen Bramberg-Neuenegg vom 21. Mai 2026

Sportschützen 

Bramberg-Neuenegg 

Die Schülerinnen und Schüler der 9. Klas-

sen der Sekundarstufe 1 Neuenegg wuss-

ten nicht so recht, was sie erwarten würde 

bei ihrem Besuch bei den Sportschützen 

Bramberg-Neuenegg. 

Wird dort wild rumgeballert? Sind die Ver-

einsmitglieder alles blutrünstige Rambo-

Typen? Kann man selber Hand anlegen?

Dieser Besuch im Rahmen der Projektwo-

che der 9. Klassen erzeugte im Nachhin-

ein jedoch nur positive Rückmeldungen 

der rund 60 Schülerinnen und Schüler  

(je 30 am Vor- und 30 am Nachmittag). 

Die Vereinsmitglieder erklärten, coachten 

und betreuten auf sehr hohem Niveau 

und alles lief reibungslos ab (was bei einer 

Schulreise nicht immer selbstverständlich 

ist).

Die Jugendlichen wurden beim Schützen-

haus in vier Gruppen aufgeteilt. Diese 

konnten dann bei ihren Posten nicht nur 

etwas über den Schiesssport lernen, son-

dern zum Teil auch gleich selber ihr Ge-

schick am Abzug unter Beweis stellen.

Bei den Posten Gewehr 300m und Pistole 

25m erhielten sie etliche Informationen 

rund ums Schiessen als Sport, wie die 

Theorie dahinter aussieht und über die 

Nachwuchsausbildung. Bei den Posten 

Luftgewehr 10m und Kleinkalibergewehr 

50m durften sie sich dann selber ans Werk 

machen und mussten feststellen, dass der 

Schiesssport kaum etwas mit Rambo zu 

tun hat und mehr einem Konzentrations- 

und Meditations-Kurs gleicht.

Dass das Sportschiessen eine der Sportar-

ten ist, in denen Frauen in keiner Art und 

Weise den Männern aufgrund physischer 

Merkmale unterlegen sind, zeigte sich 

dann auch bei der Trefferauswertung. Die 

meisten Resultate um oder über 90 (von 

100 möglichen Punkten) erzielten nämlich 

die Mädchen.

Anders als beim ersten Besuch vor 10 Jah-

ren, als ein Mädchen die Höchstpunktzahl 

holte, gelang dies diesmal, zum Leidwe-

sen der Schülerinnen und Schüler, einem 

Lehrer.

Kommt es also wieder einmal zu einem 

Besuch der Sek1 bei den Sportschützen, 

so werden die Kinder wohl noch motivier-

ter sein. Hoffentlich wirds nicht wieder  

10 Jahre dauern.

Philippe Brunner,  

Sekundarlehrer Schule Neuenegg

Anna, 24 Jahre

Rheuma? 
Ich?

Wir stärken Betroffene 
in ihrem Alltag mit Rheuma.
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Aus der Kultur Neuenegg
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Besuch zum gelungenen Anlass beigetra-

gen haben.

Unter www.neuenegger-dorfmaerit.ch 

finden Interessierte weitere Impressionen. 

Die Mitte und die FDP freuen sich, im kom-

menden Jahr am Samstag, 22. Mai 2027 

den nächsten Neuenegger Dorfmärit zu 

organisieren. 

Auf ein baldiges Wiedersehen

Die Mitte Neuenegg und  

FDP.Die Liberalen Neuenegg 

Aus den Parteien

Neuenegger Dorfmärit 2026 – Ein lebendiger Treffpunkt für die Bevölkerung

Der Neuenegger Dorfmärit vom 9. Mai 

2026 lockte erneut zahlreiche Besucherin-

nen und Besucher ins Dorfzentrum. Über 

40 Marktstände präsentierten ein vielfäl-

tiges Angebot an regionalen Produkten, 

Handwerkskunst, kreativen Arbeiten so-

wie Informationen von Gewerbebetrieben 

und Vereinen. Erstmals ergänzten mehrere 

Foodstände das Marktgeschehen und 

sorgten mit ihrem abwechslungsreichen 

kulinarischen Angebot für zusätzliche Ge-

nussmomente und eine einladende Atmo-

sphäre.

Für beste Unterhaltung sorgten die Dar-

bietungen der Trachtengruppe Neuenegg 

und Umgebung sowie der Jodlerfründe 

Neuenegg. Mit ihrem Gesang und Tanz 

bereicherten sie den Anlass. 

Der Dorfmärit bot einmal mehr Gelegen-

heit für persönliche Begegnungen, an-

geregte Gespräche und das Pflegen von 

Bekanntschaften. Ein herzlicher Dank gilt 

allen Ausstellenden, Vereinen, Helferinnen 

und Helfern sowie den zahlreichen Gäs-

ten, die mit ihrem Engagement und ihrem 

Der Neuenegger Dorfmärit bot auch 2026 einen abwechslungsreichen Mix aus Markt, 

Kulinarik und Vereinsleben – ein Fest für die ganze Bevölkerung.�

� Fotos: Jana Gosteli und Michael Beer 

Die FDP setzt sich für eine zuverlässige, 

bezahlbare und saubere Energieversor-

gung ein. Dazu braucht es neben flexiblen 

Kraftwerken und einem leistungsfähigen 

Stromnetz auch Innovation, private Ini-

Strom aus Neuenegg für Neuenegg – wie geht das?

Öffentlicher Vortrag: So lässt sich Strom mit Nachbarn teilen

tiative und neue Formen der Zusammen-

arbeit.

Warum soll Solarstrom an den Netzbetrei-

ber verkauft werden, während das Nach-

barhaus gleichzeitig Strom aus dem Netz 

bezieht? Geht das nicht direkter?

Ja, es geht. Neue Modelle ermöglichen es, 

lokal produzierten Strom direkt mit ande-

http://www.neuenegger-dorfmaerit.ch
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ren zu teilen. Im öffentlichen Vortrag der 

FDP Neuenegg zeigt Michael Beer, wie 

Zusammenschlüsse zum Eigenverbrauch 

(ZEV), virtuelle ZEV und lokale Elektrizi-

tätsgemeinschaften (LEG) funktionieren, 

für wen sie infrage kommen und wo ihre 

Chancen und Grenzen liegen.

Als Head of Group Markets & Regulation 

bei der BKW beschäftigt er sich beruflich 

mit den Entwicklungen im Strommarkt 

und in der Energiepolitik. Gleichzeitig be-

richtet er aus eigener Erfahrung: Gemein-

sam mit einem Nachbarn baut er in Neue-

negg eine lokale Elektrizitätsgemeinschaft 

auf. Zudem hat er die Bildung einer LEG 

für die gemeindeeigenen Liegenschaften 

angestossen.

Der Vortrag richtet 

sich an alle, die eine 

Solaranlage be-

sitzen, eine solche 

planen, lokal pro-

duzierten Strom aus 

der Nachbarschaft 

beziehen möchten 

oder sich allgemein 

für die künftige 

Energieversorgung 

interessieren. Im Anschluss besteht bei 

einem Apéro Gelegenheit für Fragen und 

zum Austausch.

Donnerstag, 29. Oktober 2026, 19.30 

Uhr Aula des Schul- und Kirchenzent-

rums Neuenegg

Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist 

nicht erforderlich. Wir freuen uns auf Ih-

ren Besuch.

FDP.Die Liberalen Neuenegg 

www.fdp-neuenegg.ch

Für eine bürgernahe und praktisch ausgerichtete Gemeindepolitik

Liegt Ihnen eine bürgernahe Gemeinde-

politik mit pragmatischen und umsetzba-

ren Lösungen am Herzen? Dann sind Sie 

bei der Ortsgruppe Die Mitte Neuenegg 

genau richtig. Wir setzen uns für eine fi-

nanzpolitisch verantwortungsvolle und 

praktisch ausgerichtete Gemeindepolitik 

ein – mit Fokus auf Infrastruktur, Familien-

freundlichkeit und nachhaltige Entwick-

lung.

Besuchen Sie einen unserer Anlässe oder 

schauen Sie unverbindlich an einer Orts-

gruppensitzung vorbei. Die Mitte Neuen

egg heisst Sie herzlich 

willkommen. Weitere 

Informationen finden 

Sie unter www.die-

mitte-neuenegg.ch. �

Agenda der Ortsgruppe Die Mitte Neuenegg 

Tag Datum Tätigkeit Ort

MI 02.09.2026 Sitzung Ortsgruppe Neuenegg Restaurant Sense Au

SA 19.09.2026 Clean-Up-Day 2026; gemeinsam mit FDP Viehschauplatz

MI 11.11.2026 Sitzung Ortsgruppe Neuenegg Restaurant Sense Au

DO 19.11.2026 Räbeliechtliumzug Neuenegg Dorfplatz Neuenegg

MI 25.11.2026 Gemeindeversammlung Neuenegg SKZ, Neuenegg 

Ausblick 2027 

Tag Datum Tätigkeit Ort

SA 22.05.2027 Neuenegger Dorfmärit 2027 Dorfplatz Neuenegg 

Bleiben Sie auf dem Laufenden!

Folgen Sie dem WhatsApp-Kanal der Mitte Neuenegg und erhalten Sie Informationen 

zu unseren Anlässen und Aktivitäten direkt auf Ihr Smartphone. Scannen Sie einfach den 

QR-Code und abonnieren Sie unseren Kanal.

Die Mitte Neuenegg 

http://www.fdp-neuenegg.ch
http://www.die-mitte-neuenegg.ch
http://www.die-mitte-neuenegg.ch
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Sozialdemokratische Partei Neuenegg

www.spneuenegg.ch 

Was hat Wohnraumplanung mit Verkehr zu tun?

Die SP Neuenegg hat in ihrer Eingabe zur 

Revision der Ortsplanung gefordert, dass 

bei Einzonungen mindestens 30% der neu 

geplanten Wohnungen für preisgünstigen 

Wohnraum zur Verfügung gestellt wird. 

Wir möchten Ihnen heute Aufzeigen, wa-

rum das für die SP wichtig ist und welche 

positiven Wirkungen daraus entstehen. 

Neuenegg ist in den letzten Jahren deut-

lich gewachsen und wird mit den noch 

nicht umgesetzten Einzonungen (Thöris-

haus Gummenstrasse, Neuenegg Denk-

mal oder auch Neuenegg Mühlegässli) 

weiterwachsen.

Wachstum hat durchaus Vorteile: Nicht 

nur in der Wirtschaft will man wachsen, 

sondern auch als Gemeinde. Wachstum 

führt v.a. zu zusätzlichen Steuereinnah-

men, welche der Gemeinde zusätzlichen 

finanziellen Handlungsspielraum bringen. 

Wachstum führt aber auch zu einem bes-

seren ÖV-Angebot: So erhielt Neuenegg 

aufgrund der Bevölkerungszahl z.B. auch 

ein Busangebot an Sonntagen, welches 

seit Dezember 2024 in Betrieb ist und 

die Bevölkerung an der Au- und Frei-

burgstrasse auch am Sonntag mit einem 

stündlichen Angebot erschliesst.

Wachstum hat aber auch gewisse Nach-

teile: Mehr Einwohnende führen dazu, 

dass die Infrastruktur ausgebaut werden 

muss: 

−	 Schulraum: Mehr Familien bedeuten 

auch mehr Kindern in den Schulen

−	 Wasser-/Abwasserleitungen müssen 

mehr Kapazitäten haben und somit 

ausgebaut werden

−	 Der Verkehr nimmt zu: Autoverkehr, 

Langsamverkehr (z.B. Velo), Fussgänger 

(inkl. Schulkinder). Dies führt einerseits 

dazu, dass der Lärm zu nimmt und an-

dererseits die Sicherheit aufgrund des 

zusätzlichen Verkehrs weitere Mass-

nahmen erfordern

Die Kunst ist es, gesund und nachhaltig zu 

wachsen. Gesund im Sinne, dass es etap-

piert und für die Bevölkerung bzw. die 

Gemeinde verträglich ist. Nachhaltig vor 

allem im Hinblick auf die Konsequenzen 

für Mensch, Natur und Umwelt. 

Für die SP steht folgender Lösungsansatz 

im Vordergrund: 

−	 In gut erschlossenen Quartieren mit 

ÖV-Angebot in Fussdistanz kann zum 

Beispiel die Anzahl Parkplätze mini-

miert werden. Wir möchten Menschen 

nach Neuenegg holen, welche den ÖV 

nutzen und damit das Wachstum im 

Autoverkehr reduzieren. Dies führt zu 

weniger Staus, weniger Lärmemissio-

nen und mehr Sicherheit. Gleichzeitig 

werden die Quartiere attraktiver, da 

mehr Fläche für die Gemeinschaft (z.B. 

Spielplätze, begrünte und schatten-

spendende Flächen) und weniger für 

die Autos zur Verfügung steht

−	 Dies kann aber nur funktionieren, 

wenn auch die Bauherrschaft oder 

der Entwickler ein Interesse daran hat, 

den Wohnraum langfristig zur Verfü-

gung zu stellen und den Bewohner-

mix aktiv zu steuern. Oft sind Wohn-

baugenossenschaften genau in diese 

Richtung tätig. Wir setzen uns darum 

in der laufenden Ortsplanungsrevision 

ein, dass bei grösseren Einzonungen 

mindestens 30% der Wohnungen für 

preisgünstigen Wohnraum reserviert 

werden. 

Die SP möchte in Neuenegg Rahmen-

bedingungen schaffen, welche nicht 

nur auf gewinnmaximierende Inves-

toren ausgerichtet sind, sondern die 

Gemeinde auch für Wohnbaugenos-

senschaften attraktiv macht. Diese 

verpflichten sich in ihren Statuten 

langfristig günstigen Wohnraum 

zur Verfügung zu stellen und blei-

ben auch nach der Bautätigkeit An-

sprechpartner für die Gemeinde. Mit 

Wohnbaugenossenschaften haben 

wir längerfristig nicht nur mehr güns-

tige Wohnungen, sondern auch die 

Chance, den Verkehr in gut erschlos-

senen Quartieren dank weniger Au-

tos zu reduzieren. Und genau das ver-

stehen wir unter einem lebenswerten 

Neuenegg. 

Sind Sie interessiert an der SP Neuenegg? 

Informationen über unsere Partei, unsere 

Ziele und die Menschen, welche sich für 

eine soziale und nachhaltige Politik einset-

zen, finden Sie auf www.spneuenegg.ch. 

Bei Fragen steht Ihnen zur Verfügung:

SP Neuenegg

Co-Präsidium:  

Sandro Aeby und Roger Bula

Bahnweg 8

CH-3176 Neuenegg

Tel. 031 741 07 53

e-mail: info@spneuenegg.ch 

http://www.spneuenegg.ch
http://www.spneuenegg.ch
mailto:info@spneuenegg.ch
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Ein Standpunkt der SVP Neuenegg

Die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmen-

den hat oberste Priorität. Ob Kinder 

auf dem Schulweg, ältere Menschen, 

Velofahrende oder Autofahrende – alle 

sollen sich in unserer Gemeinde sicher 

bewegen können. Doch genau deshalb 

müssen wir uns die Frage stellen: Führen 

die aktuellen Verkehrsmassnahmen 

tatsächlich zu mehr Sicherheit oder 

vermitteln sie lediglich ein Gefühl 

davon?

In den vergangenen Jahren wurden in 

Neuenegg verschiedene Änderungen in 

der Verkehrsführung umgesetzt. Beson-

ders diskutiert werden die Einführung 

weiterer Tempo-30-Zonen sowie die 

Neugestaltung der Denkmalstrasse. Die 

Erwartungen waren hoch: mehr Sicher-

heit, weniger Gefahren und ein besseres 

Miteinander im Verkehr.

Doch die Realität wirft Fragen auf.

Gerade an der Denkmalstrasse zeigt sich, 

dass bauliche Veränderungen nicht auto-

matisch zu einer höheren Sicherheit füh-

ren. Im Gegenteil: Engere Platzverhält-

nisse, unübersichtliche Situationen und 

Unsicherheiten bei Vortrittsregelungen 

führen dazu, dass sich sowohl Fussgän-

gerinnen und Fussgänger als auch Auto-

fahrende und Velofahrende häufiger un-

sicher fühlen. Mehrere Rückmeldungen 

aus der Bevölkerung bestätigen diesen 

Eindruck.

Auch die Forderung nach zusätzlichen 

Tempo-30-Zonen verdient eine diffe-

renzierte Betrachtung. Tempo 30 kann 

dort sinnvoll sein, wo es aufgrund der 

örtlichen Gegebenheiten tatsächlich 

zu einer Verbesserung der Sicherheit 

beiträgt – beispielsweise vor Schulen 

oder an besonders gefährlichen Stellen. 

Eine flächendeckende Einführung ohne 

nachvollziehbare Analyse lehnt die SVP 

Neuen egg jedoch ab.

Entscheidend ist nicht die Geschwindig-

keit auf dem Verkehrsschild, sondern 

die tatsächliche Verkehrssicherheit. Gute 

Sichtverhältnisse, sichere Fussgänger-

querungen, klar erkennbare Vortritts-

regelungen und gegenseitige Rücksicht-

nahme tragen oft mehr zur Sicherheit bei 

als zusätzliche Vorschriften.

Die SVP Neuenegg setzt sich deshalb für 

eine Verkehrspolitik mit Augenmass ein. 

Entscheidungen sollen auf Fakten, Erfah-

rungen und dem tatsächlichen Nutzen 

für die Bevölkerung beruhen – nicht auf 

ideologischen Vorstellungen oder allge-

meinen Trends.

Wir wünschen uns eine offene Diskus-

sion mit der Bevölkerung. Wo bestehen 

tatsächlich Gefahren? Welche Massnah-

men verbessern die Situation nachhaltig? 

Und wo braucht es Korrekturen?

Neuenegg soll eine Gemeinde bleiben, 

in der sich alle Verkehrsteilnehmenden 

sicher bewegen können – mit vernünfti-

gen Lösungen statt Symbolpolitik.

Wir grillen am 27. August 2026. Nutzen 

Sie den Anlass um zu diskutieren. Auf 

unsere Homepage svp-neuenegg.ch fin�-

den Sie Ort und Zeit, wo der Anlass statt-

findet.

Ihre SVP Neuenegg

Unterstützen Sie uns mit einer Spende.
PC-Konto: 30-674735-4. Vielen Dank.

http://svp-neuenegg.ch
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Erfolgreiches Pilotprojekt der Dorfmusik Thörishaus

Am 13.06.2026 wurde das von der Dorf-

musik Thörishaus initiierte Pilotprojekt 

«Sound & Sense» durchgeführt, dies in 

Zusammenarbeit mit verschiedenen lo-

kalen Partnern. Entlang der Senseprome-

nade entstand von 14.00 – 17.00 Uhr ein 

musikalischer Begegnungsort für Jung 

und Alt. Das Ziel dieses Anlasses war das 

Schaffen eines musikalischen und all-

gemein kulturellen Begegnungsortes in 

Thörishaus.

Zwischen dem Schulhaus Stucki und 

dem Camping Thörishaus spielten ver-

schiedene Formationen an mehreren 

 Stationen. Mit dabei waren die Alpen-

land Musikanten, ein Alphorntrio, Can-

tina Gugus, die Schwyzerörgelifründe 

Hogergruess und Andrés del Castillo, 

 Tenor vom Chor der Bühnen Bern. Die 

Besucherinnen und Besucher konnten 

dem Weg folgen, verweilen, zuhören 

und die Musik in unmittelbarer Nähe er-

leben.

Neben den musikalischen Leckerbissen 

haben auch die lokalen Partner die ein-

zelnen Stationen mit ihren Angeboten, 

ihrer Gastfreundschaft und ihrem Enga-

gement geprägt. Mitgewirkt haben die 

Wirtschaft zum Hähli, Weinbauer Peter 

Herren, der Ortsverein Thörishaus, die 

Hornussergesellschaft Thörishaus und 

das Restaurant Sternen.

Auch Familien kamen auf ihre Kosten. 

Entlang des Weges gab es Angebote für 

Kinder, welche zum Entdecken, Mitma-

chen und Verweilen einluden.

Dank der positiven Rückmeldungen der 

Besucherinnen und Besucher plant die 

Dorfmusik Thörishaus, das Projekt auch 

im nächsten Jahr wieder durchzuführen 

und es nach Möglichkeit auch weiter 

auszubauen.

Aus den Vereinen
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100 Jahre Männerchor Neuenegg
Männerchor
          Neuenegg

Das 100-jährige Jubiläum feierte der Män-

nerchor Neuenegg am Samstag, 28. Fe-

bruar in der neuen Aula in Neuenegg. 

Unter der Leitung von Dirigent Res Waber 

sang der Chor sich in die Herzen der An-

wesenden, mit bekannten und weniger 

bekannten Liedern. Erst mit zwei Zugaben 

gab sich das Publikum zufrieden! Die Auf-

tritte wurden mit Raclette bis genug und 

einem wunderbaren Dessertbuffet um-

rahmt. Der schöne und würdige Anlass 

gelang zur Zufriedenheit aller. Ich möchte 

dem Männerchor Neuenegg danken, für 

die Organisation, das Herzblut und den 

Teamgeist, der jederzeit spürbar war!

Veronika Riem, Gwatt

SPIELEABEND 
«spielen, lachen, neue Leute treffen»

WAS?	 Spieleabend für alle ab 18 Jahren 

WANN?	� Mittwoch, 28. Oktober 2026 

von 20.00 – 22.00 Uhr

WO?	� Ludothek Thörishaus 

Sensemattstrasse 6, 3174 Thörishaus 

WEITERES?	� Lust auf neue Gesellschaftsspiele?  

Komm vorbei und spiel mit! 

Snacks & Getränke inklusive. 

Keine Anmeldung nötig – kostenlos.

Wir freuen uns auf einen grossartigen Abend mit dir!

Weitere Infos auf 	 familienverein-sensetal.ch

Familienverein
Sensetal
Spielgruppe • Ludothek • Events

       Neues 

Jahresprogramm  

ist a
uf unserer  

Homepage  

       online

http://familienverein-sensetal.ch
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EIN INSTRUMENT ERLERNEN?...

Zum Beispiel bei uns, an der Regionalen Musikschule Laupen.

Wir sind die offizielle, kantonal anerkannte Musikschule für die Region und bieten Unterricht in verschiedenen Gemeinden an,  

so auch in unserer grössten Vertragsgemeinde Neuenegg.

MUSIKGARTEN (El-Ki)
In jedem Quartal beginnt ein weiterer Kurs!

Singen, tanzen, bewegen für Kinder von 1½ – 4 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen oder für Kindergruppen von 3½ – 6 Jahren.

Mit Liedern, Versen, Bewegungsspielen tauchen wir ein in die Welt der Musik.

Zeit: 	 Freitag Vormittag in Laupen 

Dauer: 	 9 Lektionen zu 40 Minuten; Kosten: Fr. 180.– 

Beginn: 	 jeweils August / November / Februar / Mai

Leitung: 	 Nicola Fröscher

CHINDER-SINGE (NEU!)
Mit anderen Kindern zwischen 4 und 11 Jahre zusammen coole Lieder singen.

Zeit: 	 Dienstag ca. 16 Uhr, im SKZ Neuenegg; Kosten Fr. 180.–/Semester

Leitung: 	 Jan-Martin Mächler

SCHNUPPERN?...
Nächster Schnuppertag: 	� Samstag, 14. November, 10 – 12 Uhr, Schulhaus Dorf und SKZ. Als Einstieg oder zur näheren Abklärung 

bieten wir auch Schnupperabos an.

ANMELDEN...
Halbjährlich möglich. Melden Sie sich laufend bei uns. Fächer-Auswahl:

Für Junge:	 Musikgarten; Chinder-Singe; Bambusflöte bauen und spielen

Blasinstrumente:	� Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Posaune, Alphorn und Blechblasinstrumente

Saiteninstrumente:	 Violine, Cello, Gitarre

Tasteninstrumente:	 Klavier

Schlaginstrumente:	 Schlagzeug

Für Sänger:	 Gesang, Chinder-Singe

Zum Bewegen:	 Freier Tanz für Kinder

Gruppen:	 verschiedene Ensembles

FINANZEN UND ANMELDUNG...
Über die Kosten gibt unsere Schulgeldordnung Auskunft (inkl. Sozialtarif).

Anmeldung und Dokumente unter www.musikschulelaupen.ch 

e-mail: 	 musikschule@laupen.ch , Tel. 031 505 12 70 (Büro Marktgasse 14)

Post: 	 Sekretariat der Musikschule, Postfach, 3177 Laupen

http://www.musikschulelaupen.ch
mailto:musikschule@laupen.ch
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Umschwung-Huus: Kleiderbörse 1. Stock und anderes

Mittlerweile ist das Umschwung-Huus im 

Zentrum von Thörishaus schon einige Jahre 

für gemeinnützige Zwecke offen. Dazu 

gehört auch die Kleiderbörse im 1. Stock. 

Sie ist durchgehend geöffnet, wird gut 

besucht und viele Kleidungsstücke finden 

neue Nutzer, anstatt entsorgt zu werden.  

Damit diese schöne Einrichtung weiterhin 

für die Bevölkerung da ist und funktionie-

ren kann, erinnern wir hier an die wesent-

lichen Punkte:

Beim Bringen:

−	 Nur Kleider, Schuhe, Taschen

−	 nur Kleider in gutem Zustand 

−	 Bitte einräumen 

Beim Nutzen:

−	 Bitte Ordnung halten

−	 Kinder nur in Begleitung Erwachsener 

Trotz diesen einfachen Regeln kommt es 

vor, dass Kleider nur hingestellt werden, 

oder eine Unordnung hinterlassen wird. 

Wer Zeit und Lust hat, ab und zu beim 

Aufräumen, Ausmisten und Einräu-

men zu helfen, darf dies gerne jederzeit 

tun. Oder darf sich bei uns melden via  

info@umschwung-neuenegg.ch oder bei 

einem gemeinschaftlichen Anlass wie 

Gemeinschaftsgarten (14-täglich freitags 

ab 16 Uhr) oder gemeinsamen Essen am 

Mittwoch einfach dazustossen.

Übrigens ist wieder eine grössere Klei der - 

tausch börse in Planung: Am 12. Sep

tember 2026 von 10.00 – 15.00 Uhr 

erstmals im Laborgebäude in Neuen

egg (ehemalige  Zwischennut zung des  

Sekundarschulgebäudes). Gut erhaltene 

Kleidung kann wie gewohnt bereits eine 

Woche vorher bei der Bibliothek oder direkt 

am Veranstaltungstag abgegeben werden. 

Wir freuen uns sehr, das Labor an diesem 

ersten Tag der offenen Tür gemeinsam mit 

euch einzuweihen und zu beleben.

Ebenfalls ist ein Fest im Garten beim Um-

schwung-Haus in Planung. Unter dem 

Motto «Teiletä» wird am Freitag 4. Sep-

tember ab 16 Uhr ein fröhliches Mitein-

ander stattfinden. Alle dürfen etwas mit-

bringen, kulinarisch, kulturell oder auch 

einfach durchs Dabeisein.

Und wie immer steht das Haus offen, für 

Ideen auszuprobieren um das Dorf zu be-

leben und in Schwung und Umschwung 

zu bringen. Wir freuen uns auf alle Ideen 

und Reaktionen.

Weitere Infos findet ihr unter 

umschwung-neuenegg.ch

mailto:info@umschwung-neuenegg.ch
http://umschwung-neuenegg.ch
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1400 Läuferinnen und Läufer waren im Forst unterwegs

Am Palmsonntag wurden Spaziergänge-

rinnen und Spaziergänger im Forst zum 

Publikum eines grossen Orientierungs-

laufs.

Am 29. März wurde der Forst für einige 

Stunden zum Wettkampfgebiet: Orientie-

rungsläufer und -läuferinnen aus der gan-

zen Schweiz massen sich im Wald ober-

halb von Neuenegg an einem nationalen 

 Anlass.

Dass die für den Lauf verantwortliche OLG 

Bern den legendären Forst auswählte, 

wurde zuerst skeptisch aufgenommen. 

Denn der Wald galt nach dem Lothar-

Sturm vor 26 Jahren als nicht mehr geeig-

net für OL. Mittlerweile hat er sich sicht-

lich erholt und wurde am Wochenende 

zur würdigen Kulisse für einen Langdis-

tanz-Wettkampf – die Elite-Herren hatten 

16,6 Kilometer Luftlinie zurückzulegen.

Für sie und auch für alle anderen 40 Ka-

tegorien von den 10-jährigen Kindern 

bis zu den 80-jährigen Seniorinnen und 

Senioren fanden sich immer wieder sehr 

gut belaufbare Passagen – zum Teil durch 

hellgrün leuchtendes Moos. Etliche Läufe-

rinnen und Läufer zeigten sich überrascht, 

wie wenig sie wegen Gebüsch und Dor-

nen auf die Wege ausweichen mussten. 

Die älteren Teilnehmenden, die den Wald 

noch zu Zeiten vor dem Sturm kannten 

und schätzten, waren sich nach dem Lauf 

einig: «Endlich wieder einmal ein OL im 

Forst; das war schön.»

Während des Wettkampfs zeigten sich 

zahlreiche Spaziergängerinnen und Spa-

ziergänger aus der Region als interessier-

tes Publikum. Einzelne wagten sich auf 

einer Einsteiger-Bahn selber mit Karte und 

Kompass in den Wald.

OLG Bern

WIR SUCHEN DICH!

Wenn andere stehen bleiben, gehst du einen Schritt weiter.

Mit deinem Engagement kannst du Leben retten, Werte schützen und deiner Gemeinde etwas zurück-

geben.

Die Feuerwehr ist mehr als Einsätze – sie ist Zusammenhalt, Vertrauen und Teamgeist.

Wir suchen neue Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner.

Du brauchst keine Vorkenntnisse – wir bilden dich aus.

Werde Teil unseres Teams. Mach mit. Hilf mit. Mach den Unterschied.

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

info@feuerwehr-neuenegg.ch  |  Tel. +41 31 741 31 18

mailto:info@feuerwehr-neuenegg.ch
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In der Märzübung hat uns Franziska das 

Thema Psychologische Erste Hilfe näher-

gebracht. Wir haben Übungen zu Nähe 

und Distanz gemacht, die Gesprächs-

führung angeschaut und in verschiede-

nen Fallbeispielen das Gelernte versucht 

umzusetzen. Im April haben wir uns in 

Expertengruppen mit verschiedenen 

Wundarten beschäftigt und Druckver-

bände geübt. Im Mai kam Valerio an zwei 

Abenden zu uns und hat den IVR3-Re

fresher geleitet mit speziellem Fokus auf 

Schockformen und die Vitalwerte. Dies 

haben wir in Fallbeispielen geübt, in de-

nen auch Brigitte, die in der Ausbildung 

zur Transportsanitäterin war, für ihre Prü-

fung üben konnte. Weiter haben wir im 

Juni das XABCDE-Schema repetiert und 

das Ausfüllen von Patientenprotokollen 

 geübt.

Am 9. Mai haben wir unseren Verein am 

Dorfmärit Neuenegg präsentiert. Die Be-

sucherinnen und Besucher konnten die 

Herz-Druck-Massage an unseren Übungs-

puppen üben und die Bedienung des De-

fibrillators lernen. Auch Sanitätsdienste 

konnten wir wieder viele leisten, dies am 

Auffahrtsspringen in Gümmenen, am 

Sporttag der Primarschule Neuenegg, am 

Niesen-Treppenlauf, am Sommerfest des 

Sportclubs Thörishaus und am Schulfest. 

Auch im zweiten Halbjahr haben wir viele 

Sanitätsdienste in Aussicht.

Aktuelles vom Samariterverein Neuenegg

Am 12. Oktober 2026 findet das Blut-

spenden in der Aula des neuen Schul- und 

Kirchenzentrums in Neuenegg statt. Auch 

Neuspenderinnen und Neuspender sind 

immer herzlich willkommen.

Wir sind auch immer auf der Suche nach 

neuen Mitgliedern. DU kannst auch Sa-

mariter werden. Wir würden uns auf eine 

Kontaktaufnahme über 

info@samariter-neuenegg.ch freuen.

Weitere Infos zu unseren Aktivitäten und 

anderen Kursen oder wie Sie uns für einen 

Sanitätsdienst in ihrer Firma oder für ihren 

Verein buchen können, finden Sie auch 

auf unserer Homepage: 

www.samariter-neuenegg.ch

http://neuenegg.ch
http://neuenegg.ch
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Schweizermeisterschaft Motocross Bärfischenhaus / Motorsportfreunde Frauenkappelen

Motocross 7. – 9. August 2026 in Bärfischenhaus

in der Cross Lounge mit Food & Drinks 

– der perfekte Einstieg ins Rennwo-

chenende. Der Samstag gehört der Frei- 

burgermeisterschaft: Morgens starten  

die Trainings, gefolgt von den ersten 

Rennläufen noch vor dem Mittag und  

einem harten 1-Stunden-Enduro. Den 

 krönenden Abschluss bildet das spek

takuläre Double-Trouble Race um 20 Uhr 

–  danach sorgen Barbetrieb und Live- 

Musik für die richtige Stimmung. Am 

Sonntag dann der grosse Showdown: Die 

Schweizermeisterschaftsläufe küren die 

besten Fahrerinnen und Fahrer des Lan-

des.

Ehrenamt, das bewegt

Was diesen Anlass Jahr für Jahr besonders 

macht, ist nicht allein der Sport – es ist die 

Gemeinschaft dahinter. Über 100 Freiwil-

lige verwandeln das landwirtschaftliche 

Gelände in eine professionelle  Rennstrecke 

und gewährleisten einen reibungslosen Be-

trieb. Ein herzliches Dankeschön gilt der Ge - 

meinde Neuenegg, dem Strassenverkehrs-

amt Bern, sämtlichen Sponsoren, den Land-

eigentümern sowie allen Anwohnenden 

für ihr Verständnis und ihre Unterstützung.

Alle Informationen unter 

mf-frauenkappelen.ch

Das grösste Motocross-Wochenende der 

Region steht vor der Tür. Zum elften Mal 

verwandelt sich das Gelände in Bärfischen-

haus in eine atemberaubende Moto cross-

Strecke. Die Motorsportfreunde Frau-

enkappelen laden vom 7. bis 9. August 

2026 zum prestigeträchtigen Rennen zur 

Schweizer- und Freiburgermeisterschaft. 

Über 350 Fahrerinnen und Fahrer sowie 

rund 2’000 Zuschauer werden erwartet. 

Drei Tage voller Action –  

für die ganze Familie 

Den Auftakt macht der Freitag mit einem 

gemütlichen Feierabendbier ab 16 Uhr  

           Schauen, ohne die Bilder zu 
sehen: Unsere taktilen Bilderbücher er zäh -
len sehbehinderten Kindern Ge schichten. 
Helfen auch Sie, Bilderbücher für alle sicht-
bar zu machen!

Ich taste,  
also schaue  

ich. 

SBS-SPENDENKONTO   CH74  0900 0000 8000 1514 1

SPENDEN 
MIT TWINT

http://mf-frauenkappelen.ch
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Projektchor Joy’n

Lust auf mitreissende Melodien und mu-

sikalische Vielfalt? Unser popiger Chor 

bringt frischen Sound auf die Bühne und 

nimmt dich mit auf eine Reise durch ver-

schieden Musikrichtungen. Von modernen 

Pop-Hits über gefühlsvolle Gospelsongs bis 

hin zu rhythmischen Überraschungen. 

Egal ob mir Chorerfahrung oder einfach 

mit Begeisterung für die Musik. 

Komm vorbei und werde Teil unseres Pro-

jekts. Wir freuen uns auf dich! 

Aus der Kirche

Rückblick Senioren-Ausfahrt Hallwilersee und Solothurn 

Am Mittwoch, 24. Juni 2026, lud die Kirch-

gemeinde Neuenegg zur traditionellen 

Senioren-Ausfahrt ein. Über 120 Neueneg-

ger:innen genossen auf dem Eichberg ein 

wunderbares Essen mit herrlichem Blick 

auf den Hallwilersee. Auf der Rückfahrt 

bot ein Zwischenstopp in der malerischen 

Barockstadt Solothurn eine willkommene 

Abwechslung. Bei den heissen Temperatu-

ren war besonders die kühle St. Ursen-Kat-

hedrale – das Meisterwerk der berühmten 

«magischen Elf» – ein erfrischendes Erleb-

nis. Ein herzliches Dankeschön an alle Be-

gleiter:innen und Mitreisenden, die diesen 

Tag zu einem rundum gelungenen Erlebnis 

gemacht haben!

Pfarrhoffest

Herzliche Einladung an alle und speziell an 

alle Neuzuzüger des letzten Jahres.

10.00 Uhr 	� Fiire mit de Chliine in der Kirche

11.00 Uhr	� Willkommens-Apéro für Neu-

zuzüger im Pfarrhof

ab 12 Uhr 	� Festwirtschaft (Risotto aus 

der Gulaschkanone vom 

Feuerwehrverein Neuenegg) 

mit Rahmenprogramm für Kinder und Er-

wachsene. Gumpiburg, Musik, …
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Weihnachtspäckliaktion

Im November 2026 findet wieder unsere 

alljährliche Weihnachtspäckliaktion statt. 

Mit der Aktion Weihnachtspäckli schen-

ken wir Kindern, Familien, einsamen und 

alten Menschen in Osteuropa Freude und 

Hoffnung. Interessiert an der Mitarbeit 

bei dieser Aktion? Dann melde Dich bei 

Traugott Vöhringer unter 

Tel. 031 741 22 88 

oder per E-Mail: tv@neuenegg.org 

Wir sammeln bereits jetzt: Mützen, 

Schals, Handschuhe, Plüschtiere, Socken, 

Spielzeug etc., oft kann man mit Coop-

Chläberli tolle Sachen bekommen. Ab-

gabe ab sofort im Schul- und Kirchen-

zentrum SKZ (Eingang K). 

 
Inhalt Päckli für Erwachsene: Mehl, Reis, Zucker, 

Teigwaren, Schokolade, Süssigkeiten, Biskuits, Kaffee 

(gemahlen od. instant), Tee, Zahnpasta, Zahnbürste 

(in Originalverpackung), Seife (in Alufolie gewickelt), 

Shampoo (Deckel mit Scotch verklebt), Notizblock, 

Zeichenblock, Schreibpapier, Schreibkarten, Kugel-

schreiber, evtl. Ansichtskarten, Bleistifte, Radiergum-

mis, Farbstifte, Filzstifte, Kerzen, Streichhölzer, Schnur, Socken, Mütze, Schal, Handschuhe 

etc…

 
Inhalt Päckli für Kinder: Schokolade, Biskuits, 

Süssigkeiten (Bonbons, Gummibärchen etc...), Zahn-

pasta, Zahnbürste (in Originalverpackung), Seife (in 

Alufolie gewickelt), Shampoo (Deckel mit Scotch ver-

klebt), Notizhefte oder -blöcke, Kugelschreiber, Blei-

stift, Radiergummi, Mal- oder Filzstifte, 2–3 Spiel-

zeuge (ohne Batteriebetrieb) wie z.B. Puzzle, Ball, 

Seifenblasen, Plüschtiere, Spielzeugautos, Socken, Mütze, Schal, Handschuhe, etc…

Hinweis: Die Spielsachen sind für Mädchen und Jungen im Schulalter vorgesehen.

Damit zusammen bleibt,  
was zusammen gehört
In schwierigen Lebenssituationen übernehmen Haustiere eine beson-

ders wichtige Rolle als Sozialpartner – aber nur dann, wenn es ihnen 

dabei gut geht. Wir unterstützen ältere oder schwerkranke Tierhalter in 

der Betreuung ihrer Lieblinge, wenn sie selber es nicht mehr können 

und kein eigenes Netzwerk besteht das hilft.

Spendenkonto : PC 61-120058-0

Tel. 044 701 10 00
info@mensch-und-tier-im-glueck.ch
www.mensch-und-tier-im-glueck.ch

mailto:tv@neuenegg.org
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Veranstaltungskalender� Stand 17.07.2026

August 2026

14.08.2026 17.00 Uhr – 23.00 Uhr Strandfest Neuenegg Musikgesellschaft «Sternen-
berg» Neuenegg

Viehschauplatz Neuenegg

15.08.2026 17.00 Uhr – 23.00 Uhr Strandfest Neuenegg Musikgesellschaft «Sternen-
berg» Neuenegg

Viehschauplatz Neuenegg

September 2026

02.09.2026 19.00 Uhr – 20.30 Uhr Abtretung von Liegenschaften an 
Nachkommen und ihre Auswirkungen 
auf die Ergänzungsleistungen (EL)

Lokalbüro Lokalbüro

11.09.2026 20.00 Uhr – 22.00 Uhr «EINER WIE ERIK» –  
Lesung mit Res Brandenberger –  
Musik Märk Schneider

Kultur Neuenegg «Im alten Archiv»

14.09.2026 16.00 Uhr – 20.00 Uhr Volksschiessen 50m Sportschützen  
Bramberg-Neuenegg

Schiessanlage Bramberg 
Untergeschoss

19.09.2026 10.00 Uhr – 13.00 Uhr Clean-Up-Day 2026 Die Mitte Neuenegg und  
FDP Die Liberalen Neuenegg

Viehschauplatz Neuenegg

24.09.2026 19.00 Uhr – 21.30 Uhr Einbruchdiebstahl Lokalbüro Lokalbüro

Oktober 2026

12.10.2026 17.00 Uhr – 19.45 Uhr Blutspenden Samariterverein Neuenegg Aula SKZ Neuenegg

14.10.2026 19.00 Uhr – 20.30 Uhr Entstehungsgeschichte  
der Sensetalbahn

Lokalbüro Lokalbüro

29.10.2026 19.30 Uhr – 21.00 Uhr Öffentlicher Vortrag  
«Strom mit Nachbarn teilen»

FDP.Die Liberalen Neuenegg Aula SKZ Neuenegg

November 2026

07.11.2026 20.00 Uhr – 23.00 Uhr Konzert & Theater Jodlerklub  
Jodlerfründe Neuenegg

Aula SKZ Neuenegg

08.11.2026 17.00 Uhr – 20.00 Uhr Konzert & Theater Jodlerklub  
Jodlerfründe Neuenegg

Aula SKZ Neuenegg

14.11.2026 10.00 Uhr – 12.00 Uhr Ständli Dorfplatz Neuenegg Musikgesellschaft  
«Sternenberg» Neuenegg

Dorfplatz Neuenegg

25.11.2026 20.00 Uhr – 22.30 Uhr Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde Neuenegg Aula SKZ Neuenegg

28.11.2026 20.00 Uhr – 23.00 Uhr Winterkonzert Musikgesellschaft  
«Sternenberg» Neuenegg

ref. Kirche Neuenegg

Dezember 2026

19.12.2026 16.00 Uhr – 18.00 Uhr Adventsfenster Lokalbüro Lokalbüro

April 2027

16.04.2027 – 
18.04.2027

17.00 Uhr – 17.00 Uhr Neuenegger  
Gewerbeausstellung 2027

Verein Neuenegger  
Gewerbeausstellung

Aula SKZ Neuenegg

Mai 2027

22.05.2027 09.00 Uhr – 15.00 Uhr Neuenegger Dorfmärit FDP.Die Liberalen Neuenegg 
und Die Mitte Neuenegg

Dorfplatz Neuenegg

www.neuenegg.ch/de/veranstaltungen

http://www.neuenegg.ch/de/veranstaltungen
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Der Gemeinderat gratuliert den Jubilarinnen und Jubilaren vom vergangenen Quartal zum hohen Geburtstag. Wir wünschen alles Gute, 

vor allem gute Gesundheit und viele frohe Stunden.

97-jährig	 Haussener Lydia	 27.05.29	 Strandheimstrasse 9, 3174 Thörishaus

94-jährig	 Burkhardt René	 02.06.32	 Rosenweg 9, 3176 Neuenegg

	 Biedermann Fritz	 23.06.32	 Betagtenzentrum Laupen

93-jährig	 Dietrich Rudolf	 30.08.33	 Süri 60, 3204 Rosshäusern

92-jährig	 Streit Adelheid	 06.07.34	 Landstuhl 391, 3176 Neuenegg

	 Onofrio Maria	 07.07.34	 Austrasse 29, 3176 Neuenegg

91-jährig	 Mostardi Ernestina	 17.05.35	 Ulmenweg 19, 3176 Neuenegg

90-jährig	 Hurni Frida	 01.05.36	 Forststrasse 13, 3176 Neuenegg

	 Nacht Walter	 17.08.36	 Betagtenzentrum Laupen

	 Aellen Heinz	 20.08.36	 Freiburgstrasse 25, 3174 Thörishaus

Gratulationen

Jubilarinnen und Jubilare die wünschen, dass ihre Daten nicht mehr in der Neuenegger-Zeitung publiziert werden, sind gebeten, dies 

der Gemeindeschreiberei mitzuteilen.
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Gemeindeverwaltung

Gemeindehaus

Dorfplatz 1

3176 Neuen egg

Telefon	 031 744 01 00

Mail	 info@neuenegg.ch

Internet	 www.neuenegg.ch

Öffnungszeiten

Montag	 08.00-11.30 / 14.00-18.00 Uhr

Dienstag	 08.00-16.00 Uhr

Mittwoch	 08.00-11.30 Uhr

Donnerstag	 08.00-11.30 Uhr

Freitag	 08.00-11.30 / 14.00-16.00 Uhr

Gemeindepräsidentin

Marlise Gerteis-Schwarz

Die Gemeindepräsidentin begrüsst Sie 

gerne nach telefonischer Vereinbarung im 

Gemeindehaus.

Abteilung Sachgebiete Telefon

Gemeindeschreiberei
gemeindeschreiberei@neuenegg.ch
ahv-zweigstelle@neuenegg.ch

Joder Marco

Bucheli Melanie
Plattner Cornelia
Schütz Annamarie
Sturny Andrea
Vonlanthen Petra
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AHV-Zweigstelle
Einwohnerkontrolle
Fremdenkontrolle
Fundbüro
Gemeindeschreiberei
Gemeinderatssekretariat

031 744 01 00

Bauverwaltung
bauverwaltung@neuenegg.ch

Schrag Markus

Berger Philipp
Graber Luca
Malzach Anja
Pürro Philippe
Schafer Nele
Szekeres Timea
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Bau Planung
Feuerpolizei
Liegenschaften
Tiefbauamt
Werkhof
Wasserversorgung

031 744 01 10

Finanzverwaltung
f inanzverwaltung@neuenegg.ch
steuerbuero@neuenegg.ch

Maeder Martin

Bill Rebeka
Brüllhardt Sandra
Ismaili Vjosa
Jungi Sandra Sa
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Amtliche Bewertung
Gebühren Wasser, Abwasser,
Kehricht, Liegenschaftssteuer
Hundekontrolle
Steuerbüro
Quellensteuer

031 744 01 20

Soziale Dienste Region Laupen
Krankenhausweg 14, 3177 Laupen
sozialedienste@sodirela.ch

GeschäftsleiterInnen
Riniker Jelena
Möschberger Karin

Montag	 08.30 – 11.30 Uhr
Nachmittag geschlossen

Dienstag	 08.30 – 11.30 Uhr
14.00 – 16.30 Uhr

Mittwoch	 Vormittag geschlossen
14.00 – 16.30 Uhr

Donnerstag	 08.30 – 11.30 Uhr
14.00 – 16.30 Uhr

Freitag	 08.30 – 11.30 Uhr
Nachmittag geschlossen

031 747 20 40

Offene Kinder- und Jugendarbeit
Laupenstrasse 41, 3176 Neuen egg
treff@neuenegg.ch

JugendarbeiterInnen
Maier Matthias

Angebote für Kinder- und Jugend
förderung, Jugendhaus Neuenegg

079 769 31 28

Kindes- und Erwachsenenschutz-
behörde Mittelland Nord
Bernstrasse 5, 3312 Fraubrunnen

Massnahmen im Bereich
Kindes- und Erwachsenen-
schutzrecht

031 635 20 50

Feuerwehr Feuerwehr
Neuenegg

Alarm/Schadenmeldungen
Unwetter/Grossereignis

118
031 741 31 18

Wasserversorgung
Notfallnummer

Alarm/Schadenmeldungen 031 744 01 50

mailto:info@neuenegg.ch
http://www.neuenegg.ch
mailto:gemeindeschreiberei@neuenegg.ch
mailto:ahv-zweigstelle@neuenegg.ch
mailto:bauverwaltung@neuenegg.ch
mailto:inanzverwaltung@neuenegg.ch
mailto:steuerbuero@neuenegg.ch
mailto:sozialedienste@sodirela.ch
mailto:treff@neuenegg.ch

